
 

Wie kam die Orgel in die Kirche? 
 

Orgeln stehen heute zumeist in Kirchen. Das war nicht immer so. Erfunden wurde sie 
längst, bevor es Kirchen gab. Ein in Alexandrien tätiger Mechaniker namens Ktesibios 
soll im 3. Jh. v Chr. die erste Orgel konstruiert haben. 
 

In römischer Zeit war sie ein beliebtes und weit verbreitetes Instrument. Teuer 
scheint sie aufgrund der aufwendigen Konstruktion immer schon gewesen zu sein. 
So wurde sie zu einem Statusobjekt. In Byzanz hatte sie ihren festen Platz im 
Hofzeremoniell und von dort aus kam sie in das westliche Europa zurück. Kaiser 
Konstantin V. schenkte König Pippin dem Kleinen im Jahr 757 eine Orgel. 
 

Wie es zur Aufstellung und Verwendung von Orgeln in Kirchen kam, ist nicht mit 
Sicherheit festzustellen. Vermutlich wurden sie zunächst nur zur Repräsentation 
verwendet. Für den Gottesdienst galt allein die menschliche Stimme als tauglich, so 
wie es in den Ostkirchen heute noch der Fall ist. Vorschriften werden bekanntlich 
nicht immer eingehalten und 1287 ist es in Mailand soweit: das Konzil erlaubt das 
Orgelspiel in der Liturgie. 
 

Dass die Orgel vom Statussymbol zum Kircheninstrument schlechthin wurde, hängt 
vermutlich mit der Vielfalt ihrer Möglichkeiten zusammen: einem Orchester ähnlich, 
birgt sie eine Fülle unterschiedlicher Klangfarben. 
 

Orgelmatinee am Sonntag, 31.5.2026 in der 
Familienkirche 

Anschließend an den Gottesdienst, den der Organist aus 
Bari, Hr. Ugo Sforza bereits musikalisch mitgestaltet, 
findet wieder eine Orgelmatinee statt. 
Hr. Sforza studierte Orgel und Orgelkomposition sowie 
Denkmalpflege und absolvierte 2013 sein Masterstudium 
im Fach Orgel (KMA-Orgel) mit Auszeichnung bei 
Professor Brett Leighton an der Anton Bruckner 
Privatuniversität in Linz. 
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Orgel – die Königin der Instrumente 

 

 
„Bey einer andächtig Musig ist allezeit Gott mit seiner Gnaden Gegenwart.“  

Zitat: Johann Sebastian Bach 
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Pfarrgemeinde Linz-Hl. Familie 
 
 

TERMINKALENDER Mai 2026 
 
 

Sonntag 3. Mai 09:15 Eucharistiefeier mit Erwachsenentaufe 

Dienstag 5. Mai 19:00 Maiandacht 

Samstag 9. Mai vorm. Obdachlosenfrühstück im Pfarrsaal 

Sonntag 10. Mai 09:15 Eucharistiefeier 

Mittwoch 13. Mai 12:00 Abfahrt kfb-Ausflug nach Rutzenmoos 

Donnerstag 14. Mai 09:15 Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier 

Freitag – Samstag, 15.-16. Mai Fußwallfahrt der Pfarre zum Stift Altenburg 

Samstag 16. Mai 14:30 Pilgermesse in der Stiftskirche Altenburg (mit den Bus-Pilgern) 

Sonntag 17. Mai 09:15 Wort-Gottes-Feier mit Taufgedächtnis 

Dienstag 19. Mai 19:00 Maiandacht 

Samstag 23. Mai 19:00 Pfingstvigil - Vesper in der Pfarrkirche 

Sonntag 24. Mai 09:15 Pfingstsonntag - Eucharistiefeier 

Montag 25. Mai  Pfingstmontag - KEIN GOTTESDIENST – wir laden sie ein,  
den Gottesdienst in einer unserer Nachbar-Pfarrgemeinden zu besuchen 

Montag-Dienstag, 25.-26.Mai Pfingstradtour im Dreiländereck 

Dienstag 26. Mai 19:00 Maiandacht 

Dienstag 26. Mai 19:00 Fokolarbewegung - Impulsabend 

Sonntag 31. Mai 09:15 Eucharistiefeier 
  10:15 Orgelmatinee mit Ugo Sforza (gleich nach der Messe) 

Sonntag 31. Mai 09:00 Pfarrfirmung in St. Severin 

    (gemeinsam mit St. Severin + Don Bosco) 

 
 

 

Wanderclub Schmetterlinge: 5. Mai+19. Mai, Wanderung siehe Schaukasten 

Kegeln: 06.Mai.2026, 18:00 Uhr, in der Halle Linz AG, Urfahr 

Handarbeitsrunde: immer mittwochs, 08:30 Uhr im Pfarrhof 


